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Grüezi mitenand!

In Ihren Händen halten Sie die erste Aus-
gabe  des neuen «Birmensdorfer». Dieser 
ersetzt das zwar in die Jahre gekommene, 
aber auch heiss geliebte «Gmeindsblättli».

«Muess das sii?» werden Sie vielleicht 
denken. Es hat doch bisher wunderbar 
funktioniert, weshalb also etwas Neues? 
Der «Birmensdorfer» ist ein weiterer Re-
präsentant der sanften Modernisierung 
unserer Gemeindeverwaltung, ja unse-
res Dorfes. Vieles, wie die Einführung 
einer elektronischen Geschäftsverwal-
tung und Archivierung, passiert hinter 
den Kulissen.  Anderes ist  bereits sicht-
bar,  z. B. das neue Gemeindelogo. Aber 
auch unser Internetauftritt wird sich in 
den kommenden  Monaten laufend än-
dern. Veränderung ist schwierig, bedingt 
eine Neuorientierung, kann mühsam sein. 
Gleichzeitig macht sie jedoch auch Platz 
für Neues, Kreatives, macht «gwundrig». 
Wir alle sind doch stolz auf unser Dorf mit 
seiner Lebensqualität und gleichzeitigen 
Nähe zur grossen Stadt Zürich. Aber wir 
sind kein «Ballenberg-Freilichtmuseum», 
wir wollen nicht konservieren, stehen 
bleiben – im Gegenteil: Wir wollen uns 

entwickeln, wenn möglich sogar immer 
einen Schritt voraus sein. Und der «Bir-
mensdorfer» ist einer davon – ein grosser 
Schritt für unsere kleine Gemeinde. Und 
weitere werden folgen.

Liebe Birmensdorferinnen und Bir-
mensdorfer! Helfen Sie mit, den «Bir-
mensdorfer» zu gestalten, damit er unser 
wöchentliches Kommunikationsmittel 
wird – sowohl auf Papier als auch im In-
ternet! Berichten Sie über Ihren Vereins
anlass, Ihren Ausflug, machen Sie ande-
re neugierig, lassen Sie uns teilhaben 
am «Dorf-Erlebten»! Platzieren Sie Ihre 
Ideen, Ihre Kritik, aber auch Verbesse-
rungsvorschläge. Setzen Sie sich mit dem 
Dorfleben, mit uns, Ihrer «Regierung» 
auseinander. Ich freue mich darauf!

Ihr Gemeindepräsident
Bruno Knecht
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Editorial zur 1. Ausgabe des Birmensdorfers
Sehr geehrte Damen und Herren
Es freut uns sehr, Ihnen die erste Ausgabe des Birmensdorfers 
vorzulegen. Der Birmensdorfer wird ab heute jeden Freitag in 
Ihrem Briefkasten zu finden sein.

Der Inhalt des Blattes setzt sich zusammen aus den offiziel-
len Publikationen der Gemeinde Birmensdorf sowie Inseraten 
und Beiträgen aus Birmensdorf und der Region. Gewerbe, Ver-
eine sowie auch Privatpersonen sind herzlich dazu eingeladen, 
das neue Publikationsorgan zu nutzen. Durch Ihre Anzeigen und 
Texte können wir zusammen eine lebendige Wochenzeitung 
schaffen, welche genau auf Birmensdorf zugeschnitten ist.

Interessierte Leserinnen und Leser, die nicht in der Gemeinde 
Birmensdorf wohnen, können den Birmensdorfer abonnieren. 

Werbung und Textbeiträge im Birmensdorfer
Ihre Inserate oder Anzeigen aller Art (Glückwünsche, Todesan-
zeigen, Danksagungen usw.) können Sie einerseits direkt auf der 
Homepage www.birmensdorfer.ch (> Verschiedenes > Inserieren) 
aufgeben oder per E-Mail an inserate@birmensdorfer.ch senden. 
Sie erhalten von uns ein Gut zum Druck mit Erscheinungsdatum 
und Preisangabe.

Ebenso können Textbeiträge direkt auf der Homepage er-
fasst (> Verschiedenes > Publizieren) oder oder per E-Mail an 
redaktion@birmensdorfer.ch geschickt werden. Texte über 
1500 Zeichen (inkl. Leerschläge) sind kostenpflichtig.

Der Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss des Birmensdorfers ist in der Regel am 
Dienstag um 12.00 Uhr mittags vor dem Erscheinungs-Freitag. 
Ausnahmen aufgrund von Feiertagen werden im Birmensdorfer 
frühzeitig kommuniziert.

Kontakt
Bei Fragen und Unklarheiten können Sie uns telefonisch oder per 
E-Mail erreichen. 

Birmensdorfer, Neugrütstrasse 2, 8610 Uster
www. birmensdorfer.ch
Telefon 075 408 11 11
inserate@birmensdorfer.ch oder redaktion@birmensdorfer.ch

Selbstverständlich sind wir auch offen für Lob, Anregungen und 
Kritik. Teilen Sie uns mit, was Ihnen gefällt und was nicht.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit  
mit Ihnen und wünschen  
viel Vergnügen mit dem neuen  
Birmensdorfer!

� Ihr Birmensdorfer-Team

Birmensdorfer Printausgaben bis Ende 2018
Ausgabe Erscheinungsdatum Redaktionsschluss
01/2018 Freitag� 31. August 2018 (Kalenderwoche 35) Dienstag� 28. August 2018

02/2018 Freitag� 7. September 2018 (Kalenderwoche 36) Dienstag� 4. September 2018

03/2018 Freitag� 14. September 2018 (Kalenderwoche 37) Dienstag� 11. September 2018

04/2018 Freitag� 21. September 2018 (Kalenderwoche 38) Dienstag� 18. September 2018

05/2018 Freitag� 28. September 2018 (Kalenderwoche 39) Dienstag� 25. September 2018

06/2018 Freitag� 5. Oktober 2018 (Kalenderwoche 40) Dienstag� 2. Oktober 2018

07/2018 Freitag� 12. Oktober 2018 (Kalenderwoche 41) Dienstag� 9. Oktober 2018

08/2018 Freitag� 19. Oktober 2018 (Kalenderwoche 42) Dienstag� 16. Oktober 2018

09/2018 Freitag� 26. Oktober 2018 (Kalenderwoche 43) Dienstag� 23. Oktober 2018

10/2018 Freitag� 2. November 2018 (Kalenderwoche 44) Dienstag� 30. Oktober 2018

11/2018 Freitag� 9. November 2018 (Kalenderwoche 45) Dienstag� 6. November 2018

12/2018 Freitag� 16. November 2018 (Kalenderwoche 46) Dienstag� 13. November 2018

13/2018 Freitag� 23. November 2018 (Kalenderwoche 47) Dienstag� 20. November 2018

14/2018 Freitag� 30. November 2018 (Kalenderwoche 48) Dienstag� 27. November 2018

15/2018 Freitag� 7. Dezember 2018 (Kalenderwoche 49) Dienstag� 4. Dezember 2018

16/2018 Freitag� 14. Dezember 2018 (Kalenderwoche 50) Dienstag� 11. Dezember 2018

17/2018 Freitag� 21. Dezember 2018 (Kalenderwoche 51) Dienstag� 18. Dezember 2018

18/2018 Freitag� 28. Dezember 2018 (Kalenderwoche 52) Donnerstag� 20. Dezember 2018
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Fredy Huber 

pensionierter Tierarzt aus Birmensdorf

Dodo Hug & Band 
COSMOPOLITANA 

eine Ode an die Vielfalt

dodohug.ch 

Dodo Hug
Efisio Contini, Yvonne Baumer, Stefano Neri

Freitag, 28. September 2018, 20 Uhr 
Gemeindezentrum Brüelmatt 

Eintrittspreis 30 Franken
  Tickets-Reservation mit Saalplan 
  unter www.gzb-birmensdorf.ch 
  oder telefonisch 044 737 37 30, 
  Dienstag bis Freitag, 9 –11 Uhr 

«Begegnungen und Erlebnisse mit Menschen 
auf einer langen Fahrradtour»

Donnerstag, 6. September 2018, 20 Uhr 
Gemeindezentrum Brüelmatt 

Ticketreservation unter kkbido@bluewin.ch

In unseren sportlichen Betrieb suchen wir 

Verstärkung für  
Café / Réception
an 2 bis 3 Wochenend-Tagen pro Monat.
Bewerbungsunterlagen bitte an:  
Sportzentrum Sanapark, Industriestrasse 6, 
8903 Birmensdorf, Telefon 044 739 49 59  
oder per E-Mail an info@sanapark.ch

7. September  2018
Klar doch! 
Besuch der ARA Birmensdorf
Anmeldung online: www.gvba.ch

23. November  2018
Einschaltung Birmensdorfer 
Weihnachtsbeleuchtung

Agenda:

Gewerbeverein Birmensdorf und Aesch    |    Postfach 217    |    8903 Birmensdorf  
info@gvba.ch    |    www.gvba.ch

WIR SIND IHR GEWERBE!

Liebe Einwohner von Birmensdorf und 
Aesch, Vereine, Behörden und Gwerbler:

Im beruflichen wie privaten Alltag sind sie 
nicht wegzudenken, unsere Gewerbe-, 
Dienstleistungs- und Handelsbetriebe. Der 
Gewerbeverein Birmensdorf und Aesch 
(GVBA) vertritt die Interessen von über 100 
Mitgliederbetrieben.

Stärken Sie das lokale Gewerbe, behalten 
Sie wichtige Steuerkraft in Ihrer Gemeinde 
und berücksichtigen Sie Know-how, 
Nachhaltigkeit und Präsenz von qualifi-
zierten Berufsleuten aus den eigenen 
Reihen. 

Nehmen auch Sie teil an den lehrreichen, 
spannenden, witzigen, unterhaltsamen 
Anlässen des Gewerbevereins. Sie sind 
jederzeit herzlich willkommen. Zum 
B e i s p i e l  z u r  E i n s c h a l t u n g  d e r 
Birmensdorfer Weihnachtsbeleuchtung am 
23. November vor dem Zentrum Wüeri oder 
besuchen Sie mit uns die Kläranlage in 
Birmensdorf am 7. September.

Mehr Information zu Ihrem Gewerbe und 
Anmeldungen zu unseren Events finden Sie 
unter: www.gvba.ch

Mit freundlichen Grüssen
Ihr GVBA

www.gvba.ch

Hier könnte Ihr  
Inserat stehen.

Kontaktieren Sie uns:

075 408 11 11 

inserate@birmensdorfer.ch
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	 Start ins neue Schuljahr 2018 / 19
Herzlich willkommen!
Mit einer Sonnenblume wurden alle Kinder begrüsst, welche nach 
den Sommerferien in der 1. Klasse starteten. Die Sonnenblume 
kann auch als Metapher für unsere Jüngsten stehen – die Pflanze 
braucht guten Nährboden, passende Wetterbedingungen und al-
lenfalls einen Menschen, welcher sich sorgt. So benötigen unsere 
Schülerinnen und Schüler echte Beziehungen und Übereinkom-
men mit ihren Lehrpersonen, geeignet aufbereitete Lernmateria-
lien und Inhalte sowie eine zeitgemässe Infrastruktur, um sich mit 
Lernfreude und Eifer zu entwickeln.

Selbstverständlich begrüssen wir auch alle anderen Kinder 
vom 1. Kindergarten bis zur 6. Klasse und wünschen ihnen alles 
Gute zum Schulstart!

An der Primarschule Birmensdorf führen wir dieses Schuljahr 
7 Kindergartenklassen und 20 Primarstufenklassen mit insge-
samt 588 Schülerinnen und Schülern.

Lehrplan 21
Ebenfalls startet mit uns (Kindergarten bis 5. Klasse) der Lehrplan 
21 in dieses Schuljahr. Die Einführung betrifft vorerst vornehm-
lich die veränderte Lektionentafel, das neue Schulfach Medien 
und Informatik in der 5. Klasse und Textiles und Technisches Ge-
stalten ab der 1. Klasse.

Das Team der Primarschule wird sich auch während den kom-
menden Weiterbildungstagen hauptsächlich mit der Umsetzung 
des Lehrplan 21 auseinandersetzen, wobei die Kompetenzorien-
tierung und Beurteilung im Fokus stehen.� Schulleitung  
� Primarschule Birmensdorf 

Ihre Polizei

Achtung Schulanfang
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Auf den folgenden Seiten werden die Geschäfte der Gemeinde­
versammlungen zusammengefasst. Die vollständigen Unterlagen 
liegen zwei Wochen vor den Gemeindeversammlungen im Gemeinde­
haus Birmensdorf (Stallikonerstrasse 9, Abteilung Präsidiales und 
Kultur) zur Einsicht auf; die Anträge und Akten der Sekundarschul­
gemeinde Birmensdorf­Aesch zusätzlich im Gemeindehaus Aesch. 
Informationen finden Sie zudem auf der Website: 
www.birmensdorf.ch.

Liebe Stimmberechtigte

Wir laden Sie ein zu den Gemeindeversammlungen der Sekundar­
schulgemeinde Birmensdorf­Aesch, der Primarschulgemeinde Bir­
mensdorf und der Politischen Gemeinde Birmensdorf. Wir freuen 
uns, wenn Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch machen und unsere 
Gemeinden mitgestalten.

Sekundarschulpflege Birmensdorf-Aesch
Primarschulpflege Birmensdorf
Gemeinderat Birmensdorf

Gemeindeversammlungen  
vom 18. September 2018, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Brüelmatt
Beleuchtender Bericht

Sekundarschulgemeinde  
Birmensdorf-Aesch
Traktanden
1. Schulhaus Brüelmatt 2; Erweiterung; Projektierungskredit
2. Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

1. Schulhaus Brüelmatt 2;  
Erweiterung; Projektierungskredit

Erläuterung der Vorlage
Ausgangslage
Die Sekundarschulpflege befasst sich schon seit längerer Zeit mit 
der Schulraumplanung. Es fehlen sowohl Klassenzimmer als auch 
Gruppenräume an der Sekundarschule und insbesondere auch 
Turnhallen in Birmensdorf. Die Planung und Realisation neuer 
Schulräume wurde durch intensive Verhandlungen mit der Kant. 
Denkmalpflege verzögert. 
Die seit Jahren minutiös aktualisierten langfristigen Schülerzahlen 
zeigen auf, dass sich noch schneller als erwartet Handlungsbedarf 
abzeichnet. Die Anzahl Kinder, die in den Gemeinden Birmensdorf 
und Aesch vom Kindergarten bis zur Sekundarschule unterrichtet 
werden, ist von 2014 von 843 Kindern bis 2018 auf 1'052 Kinder 
angestiegen. Anhand der Einwohnerstatistik (Geburten) und der re­
gen Bautätigkeit in beiden Gemeinden zeichnet sich ab, dass in den 
nächsten Jahren noch mehr Schülerinnen und Schüler zu erwarten 
sind. 
Der Rekurs der Politischen Gemeinde gegen den verwaltungsrecht­
lichen Vertrag, den die Sekundarschulpflege mit dem Kant. Denk­
malschutz abgeschlossen hat, wurde nun zurückgezogen. Für die 
Realisation einer Turnhalle und weiterer Spezialräume, allenfalls in 
Zusammenarbeit mit der Pol. Gemeinde, müssen noch viele Abklä­
rungen getroffen werden, bevor mit der Planung begonnen werden 
kann. Spätestens auf Beginn des Schuljahres 2021 / 22 werden je­
doch dringend zusätzliche Schulräume benötigt.

Lösung
Aufgrund der sich abzeichnenden räumlichen Engpässe hat die Se­
kundarschulpflege am 19. Juni 2018 beschlossen, die Planung und 
Realisierung der Baumassnahme 1, den Erweiterungsbau Ost zügig 
voranzutreiben. 
Das Raumprogramm umfasst vier Klassenzimmer, Gruppenräume 
und eine geschlechtergetrennte WC-Anlage. Die Möglichkeit einer 
allfälligen Unterkellerung des Erweiterungsbaus, wird im Zuge einer 
Baugrunduntersuchung (hoher Grundwasserspiegel) geklärt.
Gemäss einer approximativen Baukostenschätzung sind mit Kosten 
von 4,0 Millionen Franken (Genauigkeit ± 25%) zu rechnen.

Voraussichtliche Terminplanung
• September 2018  

Gemeindeversammlung, Genehmigung Projektierungskredit
• Oktober 2018 bis Juni 2019  

Ausarbeitung Vorprojekt, Bauprojekt mit Kostenvoranschlag
• September 2019  

Gemeindeversammlung, Genehmigung Baukredit
• Anfang 2020 bis Mitte 2021  

Ausführungsplanung, Unternehmerausschreibungen,
 Realisierung
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Gemeindeversammlungen vom 18. September 2018
Beleuchtender Bericht
2 / 5

Projektierungskredit
Der Planungskredit gemäss Leistungsbeschrieb Honorarordnung 
SIA 102 umfasst: 4.31 Vorprojekt, 4.32 Bauprojekt (inkl. Kostenvor­
anschlag) und 4.33 Bewilligungsverfahren. 
Er beträgt CHF 350'000.00 und gliedert sich wie folgt:
Architekt CHF 180'000.00
Bauingenieur CHF 20'000.00
Elektroingenieur CHF 8'000.00
HLK­Ingenieur CHF 12'000.00
Sanitäringenieur CHF 8'000.00
Geometer CHF 3'000.00
Geologe (Baugrunduntersuchung) CHF 6'000.00
Bauphysik / Bauakustik CHF 15'000.00
Bauherrenvertretung CHF 50'000.00
Nebenkosten (ca. 5 % der Honorarkosten) CHF 15'000.00
Diverses und Unvorhergesehenes CHF 33'000.00
Total (inkl. 7.7 % MwSt) CHF 350'000.00

Es wird ein Projektierungskredit von CHF 350'000.00 zulasten der 
Investitionsrechnung beantragt. Die Aufwendungen verteilen sich 
auf die Kalenderjahre 2018 und 2019 wie folgt:
2018:  
Erweiterungsbau Ost, Projektierungskredit
(Umlagerung aus Planung Baumass nahmen 1 
bis 3 und 5)

CHF 100'000.00

2019:  
Erweiterungsbau Ost, Projektierungskredit

CHF 250'000.00

Total CHF 350'000.00

Antrag der Sekundarschulpflege
Die Gemeindeversammlung beschliesst:
1. Dem beantragten Projektierungskredit von CHF 350'000.00 für 

einen Erweiterungsbau Ostseite Brüelmatt 2 wird zu Lasten der 
Investitionsrechnung zugestimmt.

2. Die Sekundarschulpflege wird mit dem weiteren Vollzug beauf­
tragt.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission
Die Rechnungsprüfungskommission hat den Antrag zur Genehmi­
gung des Projektierungskredits für einen Erweiterungsbau Ostseite 
Brüelmatt 2 im Betrag von CHF 350'000.00 geprüft.
Die Rechnungsprüfungskommission erachtet den geplanten Erwei­
terungsbau als notwendig und dringlich. Der Erweiterungsbau ist 
 finanziell tragbar.
Aufgrund der Ergebnisse der Prüfung empfehlen wir der Sekundar­
schulgemeindeversammlung, dem Projektierungskredit zuzustimmen.

2. Anfragen  
nach § 17 des Gemeindegesetzes

Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes, die spätestens 10 Ar­
beitstage vor der Gemeindeversammlung eingereicht werden, be­
antwortet die Sekundarschulpflege spätestens einen Tag vor dieser 
Versammlung schriftlich. In der Versammlung werden die Anfrage 
und die Antwort bekannt gegeben. Die anfragende Person kann zur 
Antwort Stellung nehmen. Die Versammlung kann beschliessen, 
dass eine Diskussion stattfindet.

Primarschulgemeinde  
Birmensdorf
Traktanden
1. Schulhaus Letten; Erweiterung; Projektierungskredit
2. Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

1. Schulhaus Letten;  
Erweiterung; Projektierungskredit

Erläuterung der Vorlage
Ausgangslage
Die Primarschule Birmensdorf hat in den Jahren 2010 bis 2012 eine 
Schulraumplanung erarbeitet und im Jahr 2013 abgeschlossen. Die 
Prognose geht von künftig 8 Kindergärten und 20 Primarschul­
klassen aus. In Bezug auf den Schulraum beinhaltet die Strategie 
folgende grundsätzliche Massnahmen:
• Neubau Schulhaus Haldenacher (10 Primarschulklassen und 

weitere Räumlichkeiten)
• Umnutzung Trakt Süd Schulhaus Letten (Konzentration 

ge samtes Hortangebot)
• Sanierung Schulhaus Reppisch

2014 bis 2017 wurde das Schulhaus Haldenacher geplant und gebaut 
und konnte schliesslich im Herbst 2017 eingeweiht werden. 
Die Horträumlichkeiten der Primarschule sind aufgrund der grossen 
Nachfrage in den vergangenen Jahren kontinuierlich erweitert worden. 
Wegen der knappen Platzverhältnisse auf dem Schulareal mussten ex­
terne Liegenschaften dazu gemietet werden, was zum heute sehr de­
zentral organisierten Hortangebot geführt hat. Die Situation ist aus pä­
dagogischen, finanziellen (Mietkosten für zugemietete Liegenschaften, 
Personalkosten) wie auch betrieblichen Gründen nicht befriedigend.

Im November 2016 bewilligte die Gemeindeversammlung einen Pro­
jektierungskredit von CHF 180'000.00 für die Umnutzung und Sa­
nierung des Südtraktes Letten.

 

Situationsplan (Bereich Umnutzung Südtrakt Schulhaus Letten rot 
umrandet)

Bedürfnis
Seit dem Beginn der Planung hat sich die Nachfrage nach Betreu­
ungsplätzen massiv erhöht und inzwischen bei weitem die Progno­
sezahlen aus den Vorjahren übertroffen. Für den Beginn des Schul­
jahres 2018 / 19 sind bereits bis zu 165 Kinder pro Tag für das 
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Mittagessen angemeldet. Diese Erhöhung würde das Platzangebot 
der geplanten Umnutzung im Letten bereits an ihre maximalen Ka­
pazitätsgrenzen führen.
Die Schulpflege hat deshalb im Dezember 2017 eine Machbarkeits­
studie in Auftrag gegeben, die die Möglichkeiten für den Bau eines 
Mehrzweckraumes mit Produktionsküche aufzeigen soll. Aufgrund 
der Abklärungen hat sich als sinnvollste Lösung ergeben, diese zu­
sätzlichen Räume zusammen mit dem Umbau Letten zu realisieren. 
Dies hat zusätzliche Vorteile vor allem auch in Bezug auf die geplan­
ten baulichen Massnahmen, lassen sich doch mit dem Anbau zum 
Teil auch die nötigen Anpassungen im Bereich Behindertengerech­
tigkeit / Feuerpolizei lösen. Deshalb macht es wenig Sinn, die beiden 
Teilprojekte einzeln zu realisieren.

Geplante Erweiterung
Die geplante Erweiterung sieht neben dem dringend benötigten 
Mehrzwecksaal, mit einer Kapazität für 160 Mittagstischplätzen, 
auch eine Produktionsküche vor. Durch diese ist es auch problemlos 
möglich, die Kapazitäten durch einen Mehrschichtbetrieb zu erhö­
hen.
Die Räumlichkeiten sollen zudem auch autonom genutzt werden 
können, so dass sie zum Beispiel auch Vereinen / Institutionen etc. 
zur Verfügung gestellt oder vermietet werden können.

Projektierungskredit
Der beantragte Kredit von brutto CHF 270'000.00 beinhaltet die Pla­
nungshonorare und Kosten für die zusätzliche Planung des Anbaus 
bis und mit Realisierung des Bauprojektes. Der Kredit setzt sich wie 
folgt zusammen:

Honorar Bauherrenberatung/Bauökonomie
(Begleitung Planerwahl und Bauprojekt)

CHF 40'000.00

Honorar Planungsteam
(Erarbeitung Bauprojekt mit Kosten voranschlag 
+ / – 10 %)

CHF 180'000.00

Reserve CHF 30'000.00
Zwischentotal 
(inkl. Nebenkosten, exkl. MwSt)

CHF 250'000.00

MwSt (7.7 %, gerundet) CHF 20'000.00
Total (inkl. Nebenkosten und MwSt) CHF 270'000.00

Die Gesamtkosten für die Umnutzung des Schulhauses Letten (Pla­
nungskredit bereits bewilligt) und den zusätzlichen Erweiterungen 
(Mehrzwecksaal / Produktionsküche) belaufen sich auf rund 4,7 Mil­
lionen Franken.

Weiteres Vorgehen und Termine
Nach Annahme des vorliegenden Kredites würde das Bauprojekt mit 
einem detaillierten Kostenvoranschlag zuhanden der Urnenabstim­
mung erarbeitet. Der Baukredit kann den Stimmberechtigten frühes­
tens Mitte bis Ende 2019 an der Urne vorgelegt werden. 

Antrag der Primarschulpflege
Die Gemeindeversammlung beschliesst:
1. Der beantragte Kredit von brutto CHF 270'000.00 für die Erarbei­

tung eines Bauprojekts mit Kostenvoranschlag für die Erweiterung 
des Schulhauses Letten mit einem Mehrzwecksaal / Produktions­
küche wird erteilt.

2. Die Verbuchung erfolgt zulasten der Investitionsrechnung 2018 
bis 2020.

3. Die Primarschulpflege wird mit dem Vollzug beauftragt.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission
Die Rechnungsprüfungskommission hat den Antrag zur Genehmi­
gung eines Nachtragskredites für die Erweiterung des Schulhauses 
Letten mit einem Mehrzwecksaal / Produktionsküche von  
CHF 270'000.00 zulasten der Investitionsrechnung geprüft.
Aufgrund der Ergebnisse dieser Prüfung empfehlen wir der Primar­
schulgemeindeversammlung, diesen Antrag zu genehmigen.

2. Anfragen 
 nach § 17 des Gemeindegesetzes
Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes, die spätestens 10 Ar­
beitstage vor der Gemeindeversammlung eingereicht werden, be­
antwortet die Primarschulpflege spätestens einen Tag vor dieser 
Versammlung schriftlich. In der Versammlung werden die Anfrage 
und die Antwort bekannt gegeben. Die anfragende Person kann zur 
Antwort Stellung nehmen. Die Versammlung kann beschliessen, 
dass eine Diskussion stattfindet.

SANIERUNG HORT BIRMENSDORF
07.06.18 © Bühler Hartmann

GRUNDRISS ERDGESCHOSS 1:200
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4.2 m2 WC Knaben 3.1 m2 Putzraum4.5 m2 WC Mädchen 4.2 m2 Rollstuhl WC
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9.9 m2 Kühlzelle / Lager Küche
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Politische Gemeinde  
Birmensdorf
Traktanden
1. Wahlbüro; Erneuerungswahl für die Amtsdauer 2018 bis 2022
2. Personalverordnung; Totalrevision
3. Abfallverordnung; Totalrevision
4. Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

1. Wahlbüro; Erneuerungswahl  
für die Amtsdauer 2018 bis 2022

Erläuterung der Vorlage
Gemäss § 14 des Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) be­
steht in jeder Politischen Gemeinde ein Wahlbüro von mindestens 
fünf Mitgliedern. Die Gemeindeordnung kann die Mitgliederzahl er­
höhen oder dies dem Gemeindevorstand übertragen. Die Präsiden­
tin oder der Präsident des Gemeindevorstands steht dem Wahlbüro 
vor, die Gemeindeschreiberin oder der Gemeindeschreiber führt das 
Sekretariat. Die Führung des Sekretariats kann nach § 45 Abs. 2 des 
Gemeindegesetzes (GG) an eine Gemeindeangestellte oder an ei­
nen Gemeindeangestellten übertragen werden. Gemäss Art. 16 Ziff. 
7 der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde Birmensdorf 
steht der Gemeindeversammlung die Wahl der Mitglieder des Wahl­
büros zu. Mit Beschluss vom 14. Mai 2018 (GRB 3128) hat der Ge­
meinderat die Mindestzahl der Wahlbüromitglieder auf 20 festgelegt. 
Als Mitglieder des Wahlbüros für die Amtsdauer 2018 bis 2022 stel­
len sich 29 Personen zur Verfügung, wovon 17 das Amt bereits aus­
geübt haben.

Antrag des Gemeinderates
Die Gemeindeversammlung beschliesst:
Als Mitglieder des Wahlbüros der Politischen Gemeinde Birmens­
dorf für die Amtsdauer 2018 bis 2022 werden gewählt: Liz Bodmer, 
Leonie Degiacomi, Edith Eichenberger, Doris Eisenegger, Luzia 
Gähler, Elisabeth Gross, Vanitha Gunasegaram, Andreas Gut, Re­
gula Gut, Agnes Gut, Jakob Gut, Erna Haab, Britta Hahnel, Gabriela 
Hälg, Muriel Haug, Hans­Ulrich Henkel, Carmen Holzer, Viktor Jutzi, 
Sascha Martinez, Lisa Mouwen, Raphael Adrian Nägeli, Alice New­
man, Jacqueline Romagnoli, Ruth Rüfenacht Boller, Nadja­Maria 
Schirillo, Edith Schleifer, Gabriele Sommer, Nicole Traub und Marina 
Widmer.

2. Personalverordnung; Totalrevision
Erläuterung der Vorlage
Der Gemeinderat hat sich für die Legislatur 2014 bis 2018 zum Ziel 
gesetzt, die Personalrechtsordnung der politischen Gemeinde Bir­
mensdorf zumindest teilweise zu revidieren. Die heutige Personal­
verordnung stammt aus dem Jahr 2000. Eine Arbeitsgruppe, beste­
hend aus dem Gemeindepräsidenten, der Ressortvorsteherin 
Soziales, den Ressortvorstehern Hochbau und Sicherheit sowie 
dem Gemeindeschreiber, hat einen Entwurf erarbeitet und eine ers­
te Vernehmlassung durchgeführt. Gestützt auf die Vernehmlas­
sungsantworten (insbesondere auch der Angestellten) hat sich die 
Arbeitsgruppe nochmals mit zentralen Punkten des Entwurfs be­
fasst. Innerhalb der zweiten Vernehmlassungsfrist sind keine neuen 
Antworten eingegangen.
Die wesentlichen Punkte der totalrevidierten Personalverordnung 
sind:
• Kantonales Recht (Art. 3)
 Die kantonale Personalrechtsordnung ergänzt weiterhin die kom­

munale und ist deshalb subsidiär anwendbar.

• Anstellungsinstanz und Aufsichtsbehörde (Art.5 Abs. 3)
 Wie bisher kann die Anstellungskompetenz delegiert werden. Neu 

wird festgehalten, dass der Gemeinderat die Kompetenz an die 
Gemeindeschreiberin oder den Gemeindeschreiber delegieren 
kann. 

• Begründung Arbeitsverhältnis; Zuständigkeit (Art. 12)
 Als Anstellungsinstanz ist der Gemeinderat oder die Gemeinde­

schreiberin oder der Gemeindeschreiber zu verstehen.

• Arbeitsverhältnis; Dauer; im Allgemeinen (Art. 16)
 Um zu vermeiden, dass der Stellenplan ausgehebelt wird, sind 

befristete Arbeitsverhältnisse (die für den Stellenplan nicht rele­
vant sind) für längstens ein Jahr zulässig.

• Kündigungsfrist (Art. 19)
 Die Kündigungsfrist beträgt für alle Angestellten (unabhängig von 

ihrer Funktion) drei Monate.

• Erreichen der Altersgrenze (Art. 29)
 Sowohl für Mitarbeiterinnen als auch für Mitarbeiter endet das Ar­

beitsverhältnis mit der Vollendung des 65. Altersjahres. Falls das 
Arbeitsverhältnis im gegenseitigen Einvernehmen über die Alters­
grenze hinaus weitergeführt werden soll, muss dies in besonde­
rem öffentlichen Interesse liegen und begründet werden. Solche 
Wiederanstellungen kann nur der Gemeinderat beschliessen.
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• Schutz vor ungerechtfertigten Angriffen, Kostenersatz (Art. 36)
 Der Grundsatz, wonach die Politische Gemeinde ihre Angestell­

ten vor ungerechtfertigten Angriffen und Ansprüchen schützt, 
bleibt unverändert. Neu werden hingegen der Rahmen und der 
Ablauf definiert.

•	 Abfindung	(Art.	31)
 Wird das Arbeitsverhältnis auf Veranlassung der Gemeinde und 

ohne das Verschulden der oder des Angestellten aufgelöst, erhält 
sie oder er nur dann eine Abfindung, wenn das Arbeitsverhältnis 
mit der Gemeinde mindestens 10 Jahre gedauert hat und die oder 
der Angestellte 50 Jahre oder älter ist. Die Abfindung wird zudem 
auf maximal sechs Monatslöhne beschränkt.

• Case-Management (Art. 40 ff)
 Längere Abwesenheiten, Suchtverhalten oder Leistungsabfälle 

von Angestellten erfordern oft den Beizug von Fachstellen. Die 
Personalverordnung schafft entsprechende rechtliche Grundla­
gen, damit das Case­Management in solchen Fällen den Mitarbei­
terinnen und Mitarbeitern sowie der Politischen Gemeinde unter­
stützend und beratend zur Seite stehen kann. 

• Zulagen (Art. 46)
 Die Treueprämie wird nach Vollendung des 10., 20., 30., 40. und 

50. Dienstjahres gewährt. Wenn keine betrieblichen Gründe ent­
gegenstehen, kann die Treueprämie ganz oder teilweise in Form 
von bezahltem Urlaub bewilligt werden. 

• Ferien (Art. 48)
 Den Angestellten steht im Kalenderjahr ein Ferienanspruch von 5 

Wochen bis und mit dem Kalenderjahr, in dem sie das 49. Al­
tersjahr vollenden, zu. Ab dem vollendeten 50. Altersjahr beträgt 
der Ferienanspruch 6 Wochen. Den Lernenden werden 6 Wochen 
Ferien gewährt.

Verordnungen sind rechtsetzende Erlasse, die hierarchisch unter 
der Gemeindeordnung angesiedelt sind. Während die Personalver­
ordnung von der Gemeindeversammlung zu genehmigen ist, erlässt 
der Gemeinderat die ausführenden Bestimmungen dazu. Das Voll­
zugsreglement liegt im Entwurf vor und wird vom Gemeinderat, so­
fern die Gemeindeversammlung der Totalrevision der Personalver­
ordnung zustimmt, in Kraft gesetzt.
Die Vorlage berücksichtigt sowohl die Anliegen der Gemeinde als 
auch diejenigen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Personalver­
ordnung und Vollzugsreglement bilden die Grundlage, dass der Ge­
meinderat die Verantwortung gegenüber den Steuerzahlerinnen und 
Steuerzahlern sowie den Angestellten wahrnehmen und die Politi­
sche Gemeinde Birmensdorf im Wettbewerb bestehen kann.

Antrag des Gemeinderates
Die Gemeindeversammlung beschliesst:
Die Personalverordnung der Politischen Gemeinde Birmensdorf 
wird genehmigt.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission
Die Rechnungsprüfungskommission hat den Antrag zur Genehmi­
gung der Personalverordnung der Politischen Gemeinde Birmens­
dorf geprüft.
Aufgrund der Ergebnisse dieser Prüfung empfehlen wir der Gemein­
deversammlung, diesen Antrag zu genehmigen.

3. Abfallverordnung; Totalrevision
Erläuterung der Vorlage
Die Gemeinden spielen eine bedeutende Rolle in der Bewirtschaf­
tung von Abfällen. Grundlage für die Abfallbewirtschaftung bildet die 
kommunale Abfallverordnung. Die bestehende Abfallverordnung der 
Gemeinde Birmensdorf aus dem Jahre 1997 entspricht nicht mehr 
dem heutigen Stand, da es zwischenzeitlich bedeutende Änderun­
gen in der Abfallentsorgung gegeben hat. Ziel der Totalrevision ist 

es, die Verordnung über die Abfallbewirtschaftung der Gemeinde 
Birmensdorf auf einen aktuellen Stand zu bringen und die gesetzli­
chen Vorgaben zu berücksichtigen.
Das kantonale Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft (AWEL) hat 
aufgrund der neuen Abfallverordnung des Bundes (Verordnung über 
die Vermeidung und die Entsorgung von Abfällen; VVEA) eine aktu­
alisierte Musterverordnung für die Gemeinden erstellt. Formal und 
betreffend Aufbau entspricht die neue kommunale Verordnung der 
Musterverordnung. Die Inhalte wurden grundsätzlich übernommen. 
Zur besseren Lesbarkeit wurden verschiedene textliche Anpassun­
gen gemacht und Wiederholungen eliminiert sowie Definitionen und 
Begriffe an das übergeordnete Recht angepasst. Die neue Abfall­
verordnung ist insgesamt schlanker und besser lesbar als die alte 
Version.

Antrag des Gemeinderates
Die Gemeindeversammlung beschliesst:
Die Abfallverordnung der Politischen Gemeinde Birmensdorf wird 
genehmigt.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission
Die Rechnungsprüfungskommission hat den Antrag zur Genehmi­
gung der Abfallverordnung der Politischen Gemeinde Birmensdorf 
geprüft.
Aufgrund der Ergebnisse dieser Prüfung empfehlen wir der Gemein­
deversammlung, diesen Antrag zu genehmigen.

4. Anfragen  
nach § 17 des Gemeindegesetzes

Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes, die spätestens 10 Ar­
beitstage vor der Gemeindeversammlung eingereicht werden, be­
antwortet der Gemeinderat spätestens einen Tag vor dieser Ver­
sammlung schriftlich. In der Versammlung werden die Anfrage und 
die Antwort bekannt gegeben. Die anfragende Person kann zur Ant­
wort Stellung nehmen. Die Versammlung kann beschliessen, dass 
eine Diskussion stattfindet.
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	 Elternbildung
Die Arbeitsgruppe Elternbildung des Elternforums Birmensdorf 
organisiert ein- bis zweimal pro Jahr einen Vortrag für interessier-
te Eltern. Je nach Thema richten sich die Vorträge an Eltern von 
Babies und Vorschulkindern, Primarschülern oder auch an Eltern 
von Teenagern. Wir versuchen verschiedene Themen abzudecken, 
bei denen Eltern Unterstützung oder Anregungen nützlich sein 
können. Unsere Referenten und Referentinnen ermöglichen je-
weils im Anschluss an den Vortrag noch eine Fragerunde mit 
Diskussion, so dass auch ein Austausch unterhalb der Teilnehmer 
ermöglicht wird. Vom Film «Die Brüllfalle» über Medienkompe-
tenz zum Thema Pubertät etc. versuchen wir möglichst ein breites 
Angebot für Eltern anzubieten.

Unsere nächste Elternbildungsveranstaltung ist ein Vortrag 
zum Thema «Mit Kindern lernen – wenig helfen, richtig helfen» 
am 4. Oktober 2018, um 19.30, im Saal C des Gemeindezentrums 
Brüelmatt.� Elternforum Birmensdorf

	 Theater 58 zu Gast in Birmensdorf

14. September 2018 mit «Der Alchimist» von Paulo Coelho
Auf Einladung der reformierten und katholischen Kirchgemein-
den spielt am Freitag, 14. September 2018 um 20 Uhr das Theater 
58 das Stück «Der Alchimist» im GZB Brüelmatt. Diese Bühnen-
fassung des bekanntesten Buches von Paulo Coelho erntete gros-
ses Lob in der Presse. Es geht um die Suche nach dem Sinn des 
Lebens: Santiago hat einen wiederkehrenden Traum: Am Fuss der 
Pyramiden liege ein Schatz für ihn bereit. Soll er das Vertraute für 
möglichen Reichtum aufgeben? War er nicht zufrieden mit seiner 
bescheidenen Existenz? Santiago ist mutig genug, seinen Traum 
nicht einfach beiseite zu wischen. Er begibt sich auf eine Reise, 
bei der er erkennt, was das Leben für Schätze bereit hält, die nicht 
einmal mit Gold aufzuwiegen sind. Er begegnet vielen Menschen, 
vor allem solchen, die ihn ermuntern, die Geheimnisse der Welt 
zu erkunden: eine Zigeunerin, ein alter Mann und nicht zuletzt der 
weise Alchimist. 

Die Vorstellung dauert rund zwei Stunden. Der Eintritt ist frei,  
Ausgangskollekte, anschliessend Apéro.

� Dominika Gaberdiel

Eigentums wohnungen mit 2,5 bis 4,5 
Zimmern in Uitikon Waldegg

leuen-ensemble.ch

Leuen Ensemble

Ihr Kontakt
T +41 58 474 70 00

	 Spielwaren abholen in Birmensdorf? 

Sie suchen noch ein Geburtstagsgeschenk, sind eingeladen oder 
möchten jemanden überraschen mit einem Geschenk? Kein Porto 
zahlen und bequem kurzfristig, sogar am gleichen Tag abholen!  
Kein Problem im Lagershop bei housebox.ch an der Weissenbrun-
nenstrasse 46 in Birmensdorf. Wir führen auf unserer Webseite 
über 9000 Artikel an Spielwaren, Geschenkideen, Wohnacces-
soires, Tierbedarf sowie Sport & Freizeit. Playmobil, Lego, Hasbro, 
Mattel, Brio, Märklin, Carrera, Baby Born, Nici, Siku, Fisher Price 
und vieles mehr direkt im Lager Birmensdorf zu günstigen Preisen 
abholen.

Wussten Sie, dass housebox.ch der Exklusivvertreter Schweiz 
der bekannten Maxboard Waveboard ist? Unser Motto: abholen 
und losfahren!

Ausserdem sind wir bemüht, unseren Kunden ein gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis und einen Top-Kundenservice zu ge-
währleisten. Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüssen zu 
dürfen.� Jacqueline Denzler, housebox.ch GmbH
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 // Gut zum Druck // Birmensdorfer //

Birmensdorfer 01/2018

Erscheinungsdaten: 31. August 2018 (01/2018, KW35)
 

Kosten farbig (unteres, gem. Originaldaten):

Inserat 2-spaltig, 186 x 63 mm, farbig 353.00

Total 353.00

Die Preise verstehen sich in CHF exkl. MwSt.

Rechnung wird aufgeteilt 50 % TRIMCO und 50 % TRIMOL 

Ihr Partner für Treuhand,
Immobilien und Consulting Ihr Partner für Heizöl

TRIMOL Werner Haab · Zürcherstrasse 2 · CH-8142 Uitikon
Telefon 043 311 20 65 · Fax 043 311 20 61 · info@trimol.ch

TRIMCO GmbH · Zürcherstrasse 2 · CH-8142 Uitikon
Telefon 043 311 20 60 · Fax 043 311 20 61 · info@trimco.ch

www.trimco.ch www.trimol.ch

 

 // Gut zum Druck // Birmensdorfer //

Birmensdorfer (diverse Ausgaben)

Erscheinungsdaten: 31. August 2018 (01/2018, KW35)
 5. Oktober 2018 (06/2018, KW40)
 9. November 2018 (11/2018, KW45)
 7. Dezember 2018 (15/2018, KW49)

Kosten:
Inserat 1-spaltig, 90 x 63 mm, farbig (31.08.18) 176.40
Inserat 1-spaltig, 90 x 63 mm, farbig (05.10.18) 176.40
Inserat 1-spaltig, 90 x 63 mm, farbig (09.11.18) 176.40
Inserat 1-spaltig, 90 x 63 mm, farbig (07.12.18) 176.40

Total 704.60

Die Preise verstehen sich in CHF exkl. MwSt.

rational
küchen ag

8955 oetwil a. d. limmat
044 748 32 42telefon

rfd rational küchen ag
bohnäckerstrasse1

www.rfd-rational-kuechen.ch

rfd

Küchen durchdacht geplant 

Ihren Küchenumbau durchdacht geplant
Informationen auf www.rfd-rational-kuechen.ch/home/kuechenumbau

Wir sind Mitglied

Birmensdorferstrasse 42     
8142 Uitikon

Telefon 043 321 97 42
info@il-senso-wohnen.ch    
www.il-senso-wohnen.ch    

Öffnungszeiten 
Mo geschlossen
Di – Fr 10.00 – 12.30, 14.00 – 18.30 Uhr
Sa 10.00 – 16.00 Uhr

Saisonschlussverkauf
Gartenmöbel und Sonnenschirme
ab Ausstellung bis zu 50% Rabatt

Möbel – Textil – Licht Accessoires

EINLADUNG Samstag, 31. Oktober 2015, 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag,  1. November 2015,  11.00 - 17.00 Uhr

IHRE IMMOBILIENMAKLERIN  
AUS DER REGION

ZIEHEN SIE IN ERWÄGUNG IHRE IMMOBILIE ZU 
VERKAUFEN? KONTAKTIEREN SIE MICH 

UNVERBINDLICH FÜR EIN BERATUNGSGESPRÄCH

• Kostenlose Bewertung
• Marketingkosten offeriert
• Faire Maklerprovision

Gerne bin ich für Sie da! Ihre Edonita Musa 
Merendino, Inhaberin

Merendino Immobilien 079 244 75 83
Zürcherstrasse 110 info@merendino-immobilien.ch
8903 Birmensdorf ZH www.merendino-immobilien.ch

birmensdorfer.chImmer  
Aktuell!

Schauen 
Sie vorbei! 
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	 Birmissimo 
Das neue Projekt «Birmissimo» bietet Senioren in Birmensdorf die 
Möglichkeit, in Gesellschaft etwas zu unternehmen. Interessierte 
können aus einem breiten Angebot von verschiedenen Aktivitä-
ten auswählen. Der Seniorentreff hat seit Anfang Juli 2016 ein 
eigenes Lokal (Stallikonerstrasse 54) und richtet sich an Personen 
im Alter von +/– 60 Jahre.

Die Idee stammt von Annegret Grossen, Gemeinderätin und 
Präsidentin der Sozialbehörde in Birmensdorf.  An der Stalliko-
nerstrasse 54 standen Räume zur Verfügung, die nicht mehr von 
der Jugendarbeit genutzt wurden. So kam die Idee auf, einen Treff-
punkt für Senioren zu gründen. In Birmensdorf ist ein Drittel der 
Bevölkerung mindestens +/– 60 Jahre alt. Nicht alle sind in Verei-
nen aktiv, aber die sozialen Kontakte sind in dieser Lebensphase 
von enormer Bedeutung.

Im Dezember 2015 startete Annegret Grossen einen ersten 
Aufruf, woraufhin sich 13 Personen meldeten. Zusammen be-
stimmten sie unter anderem den Namen des Projektes: Birmissi-
mo. Nach zwei Workshops stand Birmissimo. Im ersten Jahr waren 
mehr als 65 interessierte Birmensdorfer dabei. Heute haben wir 
über 100 Personen. Von diesen 100 Personen waren 12 Personen 
bereit, eine Themengruppe, z. B. Foto, Walking usw. zu leiten. 

Birmissimo ist kein Verein oder Club. Wir kennen keine Mit-
gliederbeiträge. Alles soll freiwillig sein, jeder bestimmt für sich, 
wann und wo er teilnehmen möchte. Es ist natürlich toll, wenn 
Mann / Frau sich aktiv einbringt. Mehr erfahren Sie auf unserer 
Homepage: www.birmissimo.ch

� Ruedi Maag, Leiter Betriebsgruppe

	 Kennen Sie «wabe-Limmattal»? 

Der Pflege durch Angehörige, Freunde, Nachbarn, aber auch der 
Spitexdienste sind manchmal Grenzen gesetzt. Es braucht ein 
ergänzendes Angebot. Das Anliegen von «wabe-Limmattal» ist 
es, Menschen zu Hause zu unterstützen. Seit 2003 verbindet wabe 
die beiden Gedanken «wachen» und «begleiten». Wachen be-
inhaltet das Dasein für schwerkranke, demente und sterbende 
Menschen. Begleiten steht für das achtungsvolle Mitgehen in 
schwierigen Zeiten. Die von wabe angebotenen Hilfeleistungen 
ermöglichen den Angehörigen persönliche Freiräume. Dadurch 
können hohe Belastungssituationen besser gemeistert werden. 
Dienste werden im Raum Limmattal, Furttal und Wehntal ange-
boten. Die Begleitenden arbeiten ohne Entgelt, die Dienste sind 
kostenlos. In einem persönlichen Gespräch vor Ort klären die 
Einsatzleiterinnen die individuellen Bedürfnisse und die Mög-
lichkeiten einer Unterstützung ab.

Das Symbol des Regenbogens kann in einer Zeit der Trostlo-
sigkeit Hoffnung schenken. Im Trauertreff wabe wollen wir die 
schweren Lebensmomente gemeinsam aushalten, um langsam, 
Schritt für Schritt, zarte Momente des Glücks und der Freude neu 
zu entdecken. Unter der kundigen Leitung trifft sich die Gruppe 
an jedem ersten Mittwoch im Monat von 19.00 bis 21.00 Uhr in 
Schlieren.

Mit viel Enthusiasmus bauten wir das Projekt wabe plus auf. 
Jeden Dienstag (ausser dem letzten im Monat) werden bis zu zehn 
Menschen mit einer leichten bis mittelschweren Demenz betreut. 
Angehörige werden so für ein paar Stunden entlastet. Wir gehen 
im Quartier spazieren und gestalten den Tag weiter mit gemein-
samem Essen, Singen, Spielen, Gedächtnistraining usw.

Die Begleitenden werden für ihren Einsatz ausgebildet und 
professionell unterstützt. Sie sind Brückenbauer, was eine for-
dernde, aber auch sehr bereichernde Aufgabe ist.

Sind Sie an einer Begleitung interessiert oder möchten Sie 
selber Begleiterin oder Begleiter werden? Wagen Sie den ersten 
Schritt und wenden Sie sich an unsere Einsatzleitung.
Telefon 079 270 96 07. www.wabe-limmattal.ch. 

� Markus Binder, Verein wabe Limmattal

Vorstand v.l.n.r: Bruno Gächter, Doris Sartor, Alice Bösch,  
Sr. Elisabeth Müggler, Peter Heinzer, Markus Binder-Peier

	 Anlässe im Alterszentrum am Bach 
Im Alterszentrum am Bach finden – nebst den vielseitigen Aktivitä-
ten für die Bewohner – auch regelmässig Anlässe statt, welche für 
die Öffentlichkeit zugänglich sind. 

Monatlich sind immer wieder andere Künstler im Alterszent-
rum zu Gast. Sie sorgen für unterhaltsame Nachmittage im Bistro 
am Bach oder im Mehrzweckraum des Alterszentrums.  Auch die 
Einwohner von Birmensdorf sind zu diesen Anlässen herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei und bietet die Gelegenheit, sich mit 
Bekannten auf einen Kaffee und einen gemütlichen Schwatz im 
Bistro zu treffen. 

Das Alterszentrum ist einmal jährlich Schauplatz einer Bilder
ausstellung (inkl. Vernissage) und eines öffentlichen Referates einer 
ausgewiesenen Fachkraft zu einem interessanten Thema. Alle zwei 
Jahre führen wir ein sonntägliches Konzert in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturkreis Birmensdorf-Aesch durch. Einmal monatlich findet 
im Alterszentrum ein ökumenischer Gottesdienst für Bewohner und 
Gäste statt. Dieser wird alternierend von einem Vertreter der refor-
mierten oder katholischen Kirchgemeinde geleitet. Ebenso führt 
der Frauenverein Birmensdorf einmal monatlich im Alterszentrum 
einen Spiel- und Vorlesenachmittag kombiniert mit einem gemütli-
chen «Kafihöck» für die älteren Einwohner des Dorfes durch.

Die Daten und Zeiten zu den Anlässen finden Sie auf unserer 
Internetseite «www.alterszentrumambach.ch» unter der Rubrik «An-
lässe». Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

� Die Zentrumsleitung
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Die Polizei warnt vor dem «Enkeltrick» 
Beim sogenannten «Enkeltrick» gibt sich ein Be trüger 
am Telefon als ein Verwandter (Enkel,  Neffe etc.) aus, 
der in einer finanziellen Notlage sei und dringend die 
 Hilfe seiner Familie benötige. Das Geld könne er aber 
nicht selbst abholen, er werde  einen Boten schicken.

Das funktioniert so: Der Betrüger am Telefon wird Sie 
zunächst erraten lassen, wer er sei, damit Sie höflich 
versuchen, in ihm einen Verwandten zu  erkennen. So­
bald Sie einen Namen nennen  («Rudolph, bist du’s?»), 
wird er den sofort bestätigen. So ist das Vertrauen 
hergestellt, das Sie dazu bringen soll, seinem Boten 
Geld zu übergeben! 

Vertrauen ist gut, 
Kontrolle ist besser!

Fallen Sie nicht darauf herein! 
Ihre Polizei rät:

Seien Sie immer misstrauisch, wenn Sie einen angeb­
lichen Verwandten am Telefon nicht sofort erkennen. 
Stellen Sie ihm Fragen, die nur echte Familienmit glieder 
richtig beantworten können.

Nennen Sie niemals Namen Ihrer Verwandten am  Telefon. 
Sagen Sie bei angeblichen Notfällen, Sie müssten erst 
Rücksprache halten, und legen Sie  einfach den  Hörer 
auf. Dann wählen Sie eine Ihnen vertraute Nummer Ihrer 
 Familie und überprüfen die Informationen.

Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an Unbe­
kannte! Wenn Sie einem Verwandten etwas schenken 
wollen, dann tun Sie das immer persönlich. 

Geben Sie niemandem Auskünfte über Ihr Vermögen im 
Haus oder auf der Bank. 

Wenn Ihnen ein Anrufer verdächtig vorkommt, informie­
ren Sie sofort die Polizei (Notruf: 117).
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Von der Idee bis zum Endprodukt.

Media-Center Uster AG  | Neugrütstrasse 2 | 8610 Uster | www.mcu.ch
Smart. Kreativ.
Umweltschonend.
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	 Unsere Bibliothek – offen für alle!
In den Sommerferien haben wir für Sie unsere Sachbuchabtei-
lung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene aufgefrischt und 
umgestellt. Entdecken Sie neue Bücher und Themen, stöbern Sie 
alleine oder lassen Sie sich von uns beraten. Sie kennen unser 
Angebot noch nicht und möchten sich unverbindlich umschau-
en? Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do, Fr 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
Di 	 15.00 bis 20.00 Uhr 
Sa 	 10.00 bis 12.30 Uhr 

Achtung: Besondere Öffnungszeiten
•	 Am Freitag, 31. August 2018, bleibt die Bibliothek 

geschlossen (Gemeindeanlass).
•	 Am Donnerstag, 6. September 2018, schliessen wir bereits  

um 17.45 Uhr (interner Anlass).
•	 Ganz normal geöffnet haben wir am Knabenschiessen

montag, 10. September 2018.
� Gemeinde - und Schulbibliothek Birmensdorf

	 Ortsmuseum und Schopf geöffnet
Wir laden Sie zum Besuch unserer Ausstellungen ein: Am Sams-
tag, 1. September 2018, sind das Ortsmuseum und der Schopf an 
der Mühlemattstrasse 7 von 14 bis 16 Uhr geöffnet.

Im Ortsmuseum zeigt die Ausstellung «Geschichte unseres 
Dorfes – von der Eiszeit bis zur Gegenwart» mit Texten, Bil-
dern und Gegenständen viel Wissenswertes über die Geschichte 
Birmensdorfs. Im Schopf bietet die Sonderausstellung der Holz-
korporation Einblicke in die vielfältigen Arbeiten im Nutzwald.

� Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf

	 Buchstart in der Bibliothek
Bald schon ist die Sommerpause vorbei und wir treffen uns wie-
der regelmässig in der Bibliothek zum Buchstart. Nachdem wir 
uns beim letzten Mal vor den Ferien auf eine Reise um die Welt 
begeben, im Liegestuhl gemütlich Zeitung gelesen haben und 
mit dem «Schiffli ufem See» gewesen sind, ist unser erstes The-
ma nach der Pause «Old MacDonald had a farm». Wir treffen uns 
am Dienstag, 11. September um 9.30 Uhr (bis ca. 10.30 Uhr) und 
werden gemeinsam singen, Fingerverse kennenlernen und die 
Bibliothek ganz für uns alleine haben.

Buchstart (www.buchstart.ch) ist ein gesamtschweizerisches 
sowie internationales Projekt mit dem Ziel, schon unsere Kleins-
ten mit Büchern zu erfreuen - sei es zum Fühlen, Blättern oder 
Vorlesen.  Angesprochen sind Eltern (und andere Bezugsperso-
nen) mit Kindern bis ca. drei Jahre. Keine Angst, Ihr Kind muss 
nicht ruhig zuhören können! Seit einigen Jahren bieten wir in 
unserer Bibliothek regelmässig mit Freuden den Buchstart an. 
Es soll ein unkomplizierter Morgen sein für die Kinder und ihre 
Begleitpersonen. Sie müssen noch nicht Mitglied in unserer Bib-
liothek sein, um daran teilnehmen zu können. Der Buchstart ist 
für Sie kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig.

Weitere Daten: 6. November 2018, 4. Dezember 2018, 15. 
Januar 2019, 12. Februar 2019, 5. März 2019, 2. April 2019, 7. Mai 
2019, 4. Juni 2019 und 2. Juli 2019.
� Die Bibliotheksmitarbeiterinnen 
� Katja Brogle und Maya Del Bon freuen sich Sie!

Birmensdorfer. Abo-Bestellung 
Sie wohnen nicht in der politischen Gemeinde Birmensdorf und möchten den Birmensdorfer trotzdem jede Woche in Ihrem Brief-
kasten? Füllen Sie den unten stehenden Talon aus und werden Sie ein Abonnent des Birmensdorfer. Sie können das Abo auch über 
unsere Website (www.birmensdorfer.ch) bestellen.

   Ja, ich möchte den Birmensdorfer zum Jahrespreis von CHF 150.– (exkl. MwSt) abonnieren.

Name	 Vorname

Strasse	 Nummer

PLZ	 Ort

Telefon

E-Mail

Datum	 Unterschrift

Und ab geht die Post:

Birmensdorfer, Neugrütstrasse 2, 8610 Uster
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Geschäftsausflug der Gemeindeverwaltung

Am Freitag, 31. August 2018, nehmen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter am traditionellen Geschäftsausflug 
teil. Aus diesem Grund bleiben das Gemeindehaus 
sowie das Betreibungs- und Gemeindeammannamt den 
ganzen Tag geschlossen.

Bei einem Todesfall erhalten Sie am Freitag,  
31. August 2018, zwischen 10.00 und 12.00 Uhr unter 
der Nummer 044 739 12 02 weitere Auskünfte.

Wir danken für Ihr Verständnis und sind gerne ab 
Montag, 3. September 2018 wieder für Sie da!

Gemeindeverwaltung / Zentrale Dienste

Bauarbeiten an der Kirchgasse
Neubau der Brücke über den Wüeribach

Die Gemeinde Birmensdorf erneuert die Brückenplatte 
der Brücke Kirchgasse über den Wüeribach. Diese 
befindet sich in problematischem Zustand und kann nur 
durch einen Ersatz saniert werden. Nach der Sanierung 
kann die aktuell verordnete Gewichtsbeschränkung 
wieder aufgehoben werden.

Die Arbeiten beginnen am 3. September 2018 und  
dauern bis Mitte Oktober 2018; sie enden mit dem  
Belagseinbau resp. der Geländermontage.
Während der Bauzeit ist die Brückenbaustelle nicht 
passierbar und muss im Bedarfsfall umfahren werden. 
Es wird jedoch ein provisorischer Steg für Fussgänger 
und Radfahrer eingerichtet.

Für die entstehenden Unannehmlichkeiten bitten wir 
vorab um Ihr Verständnis. Wir sind bemüht, die Ein-
schränkungen so gering wie möglich zu halten. Wir 
bitten Sie, die Signalisationen und Abschrankungen zu 
beachten und im Baustellenbereich keine Fahrzeuge 
abzustellen.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihr wohlwollendes 
Entgegenkommen.

Gemeindeverwaltung / Bau und Infrastruktur

Bauprojekt Friedhofstrasse 7
Summarische amtliche Publikation

Gesuchsteller
Doris & Ruben Mangold, Stallikonerstrasse 16,  
8903 Birmensdorf

Bauprojekt
Rückbau Einfamilienhaus Vers.-Nr. 499, Neubau Mehr-
familienhaus mit Carport, Friedhofstrasse 7, Grundstück 
Kat.-Nr. 2449; Zone W2 / 30 %

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab der massgebenden amtli-
chen Publikation im Gemeindehaus Birmensdorf auf.
Die massgebende amtliche Publikation wird auf der 
Website www.birmensdorf.ch und im Amtsblatt des 
Kantons Zürich veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Bau und Infrastruktur

Bestattungsanzeige

Am 27. August 2018 ist in Schlieren gestorben:

Hedwig Füllemann, geboren 1921, von Ermatingen TG,  
wohnhaft gewesen Bachstrasse 1,  
c /o Alterszentrum am Bach, 8903 Birmensdorf.

Bestattungsanzeige

Am 21. August 2018 ist in Schlieren gestorben:

Ernst Gutbrod, geboren 1927, von Zürich und  
Pfäffikon ZH, wohnhaft gewesen Bachstrasse 1,  
Alterszentrum am Bach, 8903 Birmensdorf

Bestattungsanzeige

Am 24. August 2018 ist in Birmensdorf gestorben:

Hildegard Rüegger, geboren 1929, von Luzern, wohnhaft 
gewesen Haldenacherstrasse 5, 8903 Birmensdorf.

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Birmensdorf

Montag 
8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr

Dienstag bis Donnerstag
8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr

Freitag
7.00 bis 14.00 (durchgehend)
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Mein Birmensdorf.
Wer sind Sie?
Mein Name ist Carl Schnetzer. Aufgewachsen bin ich im Kanton 
Basel-Land. Nach der Matur an der Kantonsschule Wetzikon /
ZH und meiner Ausbildung zum Primarlehrer unterrichtete ich 
ein Jahr lang lernbehinderte Kinder und Jugendliche im Kanton 
Zürich. Obwohl ich sehr gerne unterrichtete, begann ich eini-
ge Semester Deutsch, Geschichte und Theologie zu studieren. 
Bald entschied ich dann für ein volles, sechsjähriges Theologie
studium. Das Studium unterbrach ich, um von 1984 bis 1986 in 
der ökumenischen Gemeinschaft von Taizé (Burgund) mitzuar-
beiten. Dort erlebte ich eine intensive Zeit des gemeinsamen 
Lebens und Suchens im Glauben und fand meine persönliche 
«Berufung». Die Erfahrungen in Taizé wurden ein wesentlicher 
Bestandteil auf meinem Weg ins Pfarramt.

Wie erleben Sie Birmensdorf?
Seit 22 Jahren bin ich reformierter Pfarrer in Birmensdorf und 
Aesch. Ich lernte die Gemeinde als offene und engagierte Ge-
meinschaft kennen und schätzen.

So durfte ich beispielsweise vor mehr als zwanzig Jahren die 
Liturgie der Osterfeiern von Gründonnerstag bis Ostersonntag 
ökumenisch gestalten. Es freut mich sehr, dass diese Osterfeiern 
immer noch bestehen, denn ich sehe sie als zentrales Element 
des christlichen Glaubens.

Auch die Gemeindereisen (nach Prag, Berlin, Slowenien oder 
Rom) sind wunderbare Erinnerungen, die ich mit vielen Gemein-
demitgliedern teilen darf.

Ich lebe und arbeite gerne hier. Mit meiner Pensionierung 
beginnt nun ein neuer Lebensabschnitt, auf den ich mit Freude, 
aber auch mit Respekt zugehe.

Was kommt nach Birmensdorf?
Ich freue mich darauf, dass ich vermehrt Zeit zum Lesen und 
Wandern haben werde. Ebenfalls freue ich mich auf  die Garten-
arbeit in meinem neuen Zuhause im Zürcher Oberland. Sicher 
werde ich dennoch ab und zu auf eine Kanzel steigen!

Am kommenden Sonntag, 2. September, feiert Pfarrer Carl Schnetzer 
seinen Abschiedsgottesdienst in der refiormierten Kirche Birmensdorf.

	 Agenda

Papiersammlung 1. September 2018

Abschieds-Gottesdienst 
Pfarrer Carl Schnetzer
Reformierte Kirche

2. September 2018
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 3. September 2018

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

3. September 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Elternforum:  
Online-Anmeldung Herbstplausch 

4. – 8. September 2018 

Elternforum: Kinderkino  
«Burg Schreckenstein» ab 1. Kl. 
im FZ (Familienzentrum)

5. September 2018 
15.00 bis 16.45 Uhr

Entsorgungsaktion für Sonderabfälle  
aus Haushaltungen
vor Ökohalle

6. September 2018
8.30 bis 12.00 Uhr

Frauenverein: Seniorenmittagstisch
Alterszentrum am Bach

6. September 2018
12.00 Uhr

Elternforum: Französisch-Treff 
im FZ (Familienzentrum)

6. September 2018 
20.00 Uhr

Fredy Huber – mit dem Fahrrad und 
Hund Dimitri vom Nordkapp nach Süd-
afrika
Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal A

6. September 2018
20.00 Uhr

Frauenverein:  
Mittagstisch Erwachsene mit Kindern
Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal C

7. September 2018
12.00 Uhr

Elternforum: Eltern-Kind Deutsch-Treff 
im FZ (Familienzentrum)

7. September 2018 
15.00 bis 17.00 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 10. September 2018

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

10. September 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Buchstart
Gemeinde- und Schulbibliothek

11. September 2018
9.30 bis 10.15 Uhr

Elternforum: Eltern-Kind Deutsch-Treff 
im FZ (Familienzentrum)

14. September 2018 
15.00 bis 17.00 Uhr

Elternforum: Frauenabend 
im FZ (Familienzentrum)

14. September 2018 
19.30 Uhr

Theater 58	 Gemeindezentrum Brüelmatt 14. September 2018
20.00 Uhr

Bettagskonzert
Reformierte Kirche

16. September 2018
19.00 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 17. September 2018

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

17. September 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Elternforum: Kinder-Coiffeur 
im FZ (Familienzentrum)

17. September 2018 
14.00 bis 17.00 Uhr

Frauenverein:  
Spiel-/Jass- und Vorlesenachmittag 
Alterszentrum am Bach

18. September 2018
14.15 bis 17.00 Uhr

Gemeindeversammlungen 
Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal A

18. September 2018
19.30 Uhr

Elternforum: Zahltag Herbstplausch 
Schulhaus Linde

19. September 2018 
14.00 bis 15.00 Uhr


